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Niederschrift
über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der Gemeinde Burg 

(Dithm.)
am Montag, 12.09.2022, um 19:00 Uhr

Raum, Ort: Sitzungssaal Amtsverwaltung, Holzmarkt 7, 25712 Burg (Dithm.)

Anwesenheit

Anwesende:

Ausschussmitglieder

 Dieter Frisch, Ausschussvorsitzende/r 
 Elke Goehlke-Kollhorst, Ausschussmitglied 
 Boie Lorenz, Ausschussmitglied 
 Frank Ohlsen, Ausschussmitglied 
 Stephan Sönnichsen-Berau, Ausschussmitglied 
 Kerstin Dabelstein, Stellv. Ausschussmitglied 
 Silvia Lenz, Stellv. Ausschussmitglied 

weitere Anwesende

 Karl-Heinz Conson, Bürgermeister 

Verwaltung

 Jens Siebenborn, Protokollführer/-in 

Abwesende:

Ausschussmitglieder

 Dirk Krohn, Ausschussmitglied fehlt entschuldigt

 Rolf Ladwig, Ausschussmitglied fehlt entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1 Eröffnung der Sitzung
2 Einwohnerfragestunde
3 Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und 

Wirtschaftsausschusses vom 13.06.2022 (öffentlicher Sitzungsteil)
4 Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen
5 Bericht zum Finanzstatus
6 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen
7 Vorlage der Jahresrechnung 2021 der vom KiTa-Werk verwalteten 

Kindertagesstätte "Petri-KiTa" Burg
8 Vorlage der Jahresrechnung 2021 der von der AWO Schleswig-Holstein 

verwalteten Kindertagesstätte in Burg (Dithm.)
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9 Übernahme einer 80-prozentigen Ausfallbürgschaft zu Gunsten der Abwasser 
und Service Burg, Hochdonn GmbH

10 Anpassung der Finanzierungsvereinbarung mit der AWO Schleswig-Holstein 
Waldkindergarten Burg (Dithm.)

11 Beratung und Beschlussfassung über die Finanzierungsvereinbarung für den ev. 
Petrikindergarten

12 Waldschwimmbad Gemeinde Burg (Dithm.);
hier: Ausschreibung des Kioskbetriebes

13 Sanierung der Duscharmaturen des Schwimmbades
14 Erneuerung der Spinde des Schwimmbades
15 Anträge
15.1 Antrag der Spielstunde Quickborn-Brickeln auf Beteiligung der laufenden Kosten
16 Energiesparmaßnahmen in den kommunalen Liegenschaften
17 Unterstützungszahlung für die Fitness der Feuerwehr Burg
18 Verschiedenes
19 Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
20 Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und 

Wirtschaftsausschusses vom 13.06.2022 (nichtöffenlicher Sitzungsteil)
21 Verzicht auf Forderungen

hier: Grundsteuer B, Kanalisationsgebühren
22 Verzicht auf Forderungen

hier: Gewerbesteuer 2012 und 2014, Nachzahlungszinsen 2012
23 Grundstücksangelegenheiten
23.1 Schaffung von Betreuungsplätzen für die Kinderbetreuung
23.2 Eintragung eines Rohrleitungsrechtes auf der Fläche Erlengrund/ Am Winsel

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung
Ausschussvorsitzender Dieter Frisch eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung zur Sitzung ist form- und 
fristgerecht ergangen. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Auf Antrag 
des Ausschussvorsitzenden wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 20-23 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu verhandeln, da dies aus Datenschutzgründen 
erforderlich ist. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.

2 . Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Anfragen der Einwohner vor.

3 . Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses vom 13.06.2022 (öffentlicher Sitzungsteil)

Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses vom 
13.06.2022 (öffentlicher Sitzungsteil) werden keine Einwände erhoben. 

4 . Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen
In der letzten Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses vom 13.06.2022 wurden 
keine Beschlüsse gefasst, die bekanntzugeben sind. 

5 . Bericht zum Finanzstatus
Seitens der Verwaltung wird den Ausschussmitgliedern die Sitzungsvorlage bezüglich des 
Berichtes zum Finanzstatus erläutert. Insbesondere wird darauf eingegangen, dass die 
liquiden Mittel zum 31.12.2021 auf rund 1.800.000,00 € reduziert wurden. 
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Der vorläufige Jahresabschluss 2021 sieht ein Defizit von rund 380.000,00 € vor. Die 
Ergebnisrücklage wird sich auf rund 40,55 % verringern. Gegenwärtig sind die Einnahmen 
der Schlüsselzuweisungen mit der Realsteuer konstant. Bei den Schlüsselzuweisungen für 
übergemeindliche Aufgaben konnte der Planansatz um rund 100.000,00 € überschritten 
werden, was unter anderem auf die Zahlung des Landes für den Betrieb des Schwimmbades 
zurückzuführen ist. Aufgrund der gestiegenen Bewirtschaftungskosten und ein Anstieg bei 
dem Personalschlüssel in der Gemeinde Burg (Dithm.) ist davon auszugehen, dass die 
Ausgaben in den nächsten Jahren bei gleichbleibenden Einnahmen steigen werden. Dies 
führt dazu, dass mit einem erhöhten Jahresfehlbetrag auch im Jahr 2023 zu rechnen ist.

Dies hat zur Folge, dass die Ergebnisrücklage auch in den kommenden Jahren reduziert 
wird, sodass ab dem Jahr 2024, spätestens ab dem Jahr 2025, die Ergebnisrücklage unter 
der gesetzlich geforderten 10 %-Grenze fallen wird und Konsolidierungsmaßnahmen zu 
treffen sind. Vor dem Hintergrund des Kindergartenbaues und der Erweiterung bzw. 
Erneuerung des Feuerwehrgerätehauses sind zukünftig jedoch zwingend Kreditaufnahmen 
erforderlich. Das strukturelle Defizit ist somit abzubauen, um auch zukünftig handlungsfähig 
zu sein. 

Der Ausschuss nimmt den Finanzstatus zur Kenntnis.  

6 . Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung nach Ausführung 
der Haushaltsüberschreitungen einstimmig, folgende Haushaltsüberschreitungen 2022 zu 
genehmigen:

Konto Bezeichnung genehmigt neue
11102 Innere Verwaltungsangelegenheiten 0,00 €  
5041000 Beihilfen, Unterstützung f. Beschäftigte 85,55 €  
5231000 Mieten und Pachten  150,00 €
5431001 Sachverständigen, Gerichts-Kosten 440,54 € 10.049,31 €
5441001 Unfallkasse  32,37 €
11108 Liegenschaftsverwaltung   
0311000 Grund u. Boden bei Wohnbauten  241,67 €
5241000 Bewirtschaftung Grdst., baul. Anlagen  884,40 €
12601 Brandschutz 0,00 €  
5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer  238,34 €
5032000 Beitr. Sozialvers. Arbeitn.  121,86 €
5271004 Jugendfeuerwehr  995,20 €
5429002 Beitrag Kreisfeuerwehrverband  428,28 €
5431000 Geschäftsaufwendungen 351,29 € 599,44 €
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  1.487,79 €
5457000 Erst.Aufw.v.Dritten aus lfd. Verw.tätigk.  466,25 €
22100 Förderschulen 0,00 €  
5452002 Erstattung Beförderungskosten 4.749,03 €  
25201 Waldmuseum 0,00 €  
0700000 Maschinen, techn. Anlagen, Fahrzeuge 732,59 €  
0891022 Sammelposten f. BGA 2022 200,00 € 3.912,42 €
5281000 Erwerb von Vorräten 179,35 €  
5431002 Öffentlichkeitsarbeit  200,65 €
25203 Heimatmuseum 0,00 €  
5431003 Post- u. Fernmeldegebühren 244,20 € 183,15 €
36502 Tageseinrichtung f. Kinder - Petri Kiga 0,00 €  
5211000 Unterhaltung Grdst. u. baul. Anlagen 6.767,72 €  
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5431000 Geschäftsaufwendungen 219,56 € 164,67 €
36602 Jugendzentrum 0,00 €  
5291000 Aufw. sonst. Dienstleistungen 35,79 € 57,37 €
42405 Waldschwimmbad 0,00 €  
0342000 Gebäude, Aufbauten u. Betriebsvorr.  3.120,30 €
0791022 Sammelposten f. Maschinen u. techn. Anl. 256,38 €  
1781601 Vorsteuerforderung 7 % 379,62 € 0,00 €
1781602 Vorsteuerforderung 19 % 5.280,50 € 11.917,93 €
1781696 Vorsteuervorauszahlung 2.579,00 € 2.782,48 €
3791701 Umsatzsteuerverbindlichkeiten 7 %  2.153,45 €
3791702 Umsatzsteuerverbindlichkeiten 19 %  278,94 €
5211000 Unterhaltung Grdst. u. baul. Anlagen  1.096,82 €
5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  8,90 €
53300 Wasserversorgung 0,00 €  
1781601 Vorsteuerforderung 7 % 18.963,46 €  
3791796 Umsatzsteuervorauszahlung  827,08 €
5311000 Zuweisungen u. Zuschüsse lfd. Zwecke Land  2.398,86 €
55102 Grünflächen, Parkanlagen   
0800000 Betriebs-u. Geschäftsausstattung  2.460,92 €
0891022 Sammelposten für Betr.-und Gesch.Ausst.  2.358,60 €
55301 Friedhofs- u. Bestattungswesen 0,00 €  
5291000 Aufw. sonst. Dienstleistungen 2.523,79 € 2.909,58 €
57301 Betrieb einer PVA 0,00 €  
1781602 Vorsteuerforderung 19 % 49,50 €  
3791702 Umsatzsteuerverbindlichkeiten 19% 589,41 €  
3791796 Umsatzsteuervorauszahlung 458,86 € 125,50 €
57303 Bökelnburghalle 0,00 €  
0891022 Sammelposten BGA 2022  178,50 €
5241000 Bewirtschaftung Grdst., baul. Anlagen 146,50 € 319,33 €
5271000 Bes.Verw.- u. Betriebsaufwendungen  70,19 €
5431000 Geschäftsaufwendungen  354,70 €
57304 Märkte 0,00 €  
5241000 Bew. Grundstücke, baul. Anlagen 138,00 €  
57309 Bauhof 0,00 €  
5431000 Geschäftsaufwendungen 226,43 € 19.790,17 €
0891022 Sammelposten BGA 2022  635,90 €
5232000 Leasing  159,06 €
5431000 Geschäftsaufwendungen  420,36 €
57501 Fremdenverkehr   
5221000 Unterhaltung d. sonst. unbewegl. Verm.  268,85 €
61100 Steuern, allg. Zuweisungen, Umlagen 0,00 €  
5372000 Allg. Umlagen an Gemeinden 31.460,00 €  
5372001 Amtsumlage 33.194,23 €  

Ausgaben: 110.251,30 € 74.849,59 €

Gesamtausgaben: 185.100,89 €

Deckung: ME Schlüsselzuweisungen für übergemeindl. Aufgaben 101.296,00 €
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ME allg. Zuweisungen Land 132.508,96 €

7 . Vorlage der Jahresrechnung 2021 der vom KiTa-Werk verwalteten 
Kindertagesstätte "Petri-KiTa" Burg

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Mitgliedern des Ausschusses eine Sitzungsvorlage 
der Verwaltung vor. Der Sachverhalt wird kurz erläutert. Das evangelisch-lutherische 
Kitawerk Dithmarschen hat den Jahresabschluss 2021 für die Petri-Kindertagesstätte in Burg 
(Dithm.) vorgelegt. Der Ausschuss nimmt die Jahresrechnung 2021 zur Kenntnis. Einwände 
werden nicht erhoben.  

8 . Vorlage der Jahresrechnung 2021 der von der AWO Schleswig-Holstein 
verwalteten Kindertagesstätte in Burg (Dithm.)

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Mitgliedern des Ausschusses eine Sitzungsvorlage 
vor. Seitens des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses wurde die Jahresrechnung nicht 
beanstandet. Der Inhalt der Jahresrechnung wird durch die Verwaltung kurz erläutert. Der 
Ausschuss nimmt die Jahresrechnung 2021 zur Kenntnis. Einwände werden nicht erhoben. 

9 . Übernahme einer 80-prozentigen Ausfallbürgschaft zu Gunsten der Abwasser 
und Service Burg, Hochdonn GmbH

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Ausschussmitgliedern eine Sitzungsvorlage vor. 
Seitens der Verwaltung wird erläutert, dass es bei der Übernahme dieser Ausfallsbürgschaft 
um eine Verlängerung der bestehenden Ausfallbürgschaft bezüglich der Schaffung von 
Infrastrukturvermögen handelt. Der bisherige Zinssatz lag bei 5,075 %. Die 
Geschäftsführung der ABuG hat gegenüber der Verwaltung mitgeteilt, dass das Angebot der 
Sparkasse Mittelholstein mit einem Zinssatz von 3,345 % mit einer Zinsbindung bis zum 
30.08.2037 das wirtschaftlichste Angebot ist. Seitens der Verwaltung bestehen keine 
Bedenken gegen die Abgabe der Bürgschaftserklärung. Nach kurzer Beratung aus der Mitte 
des Ausschusses ergeht folgende Beschlussempfehlung: 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die 
Bürgschaftserklärung über 80 % der Darlehenssumme von 350.000,00 € zu Gunsten der 
Abwasser und Service Burg, Hochdonn GmbH (ABuG) abzugeben. Die Bürgschaft soll als 
Ausfallbürgschaft für das zwischen der ABuG und der Sparkasse Mittelholstein vereinbarte 
Darlehen über 350.000,00 € gemäß dem Darlehensvertrag vom 22.07. bzw. 27.07.2022 
gelten. Die Dauer des finanziellen Risikos beläuft sich zunächst gemäß Darlehensvertrag auf 
einen Zeitraum bis zum 30.08.2037, wobei dann der Restbetrag neu zu konzernieren ist und 
die Laufzeit derzeit nicht endgültig feststeht. 

10 . Anpassung der Finanzierungsvereinbarung mit der AWO Schleswig-Holstein 
Waldkindergarten Burg (Dithm.)

Seitens des Ausschussvorsitzenden wurde vorgetragen, dass sich der Sozial-, Jugend- und 
Sportausschuss bereits mit der Finanzierungsvereinbarung mit der AWO Schleswig-Holstein 
Waldkindergarten Burg (Dithm.) beschäftigt hat. Nach kurzer Beratung aus der Mitte des 
Ausschusses folgt dieser der Beschlussempfehlung des Sozial-, Jugend- und 
Sportausschusses und beschließt folgende Beschlussempfehlung:

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die 
anliegende Finanzierungsvereinbarung mit der Arbeiterwohlfahrt Landesverband Schleswig-
Holstein e.V. abzustimmen und ggfs. den Verwaltungskostenanteil anzupassen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die vertraglichen Abstimmungen mit dem 
Träger der Kindertagesstätte vorzunehmen und den Vertrag abzuschließen.

11 . Beratung und Beschlussfassung über die Finanzierungsvereinbarung für den 
ev. Petrikindergarten

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt allen Ausschussmitgliedern eine Sitzungsvorlage 
sowie eine Beschlussempfehlung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses vor. Durch die 
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Verwaltung wird noch einmal der Inhalt der Finanzierungsvereinbarung dargelegt. Der 
bisherige Entwurf der Finanzierungsvereinbarung sieht nicht vor, dass sich der Träger mit 
einem Anteil wie bisher von 10 % an den ungedeckten Betriebskosten beteiligt. Die 
Vereinbarung setzt ebenfalls das Prinzip der Fehlbedarfsfinanzierung durch die Gemeinde 
gegenüber dem Träger auch über den 31.12.2024 vor. Gesetzlich gefordert ist ein Abschluss 
der Finanzierungsvereinbarung bis zum 31.12.2024. Die Verwaltung empfiehlt, an der 
Regelung entsprechend festzuhalten. Nach kurzer Beratung aus der Mitte des Ausschusses 
folgt der Finanz- und Wirtschaftsausschuss der Empfehlung des Sozial-, Jugend- und 
Sportausschusses und fasst folgende Beschlussempfehlung:

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, mit dem Kitawerk 
bezüglich einer Beteiligung am Defizit in Verhandlung zu treten. Hier sollte eine 
Defizitbeteiligung in bisheriger Form angestrebt werden, sodass auch zukünftig mindestens 
10 % der ungedeckten Betriebskosten durch die Träger übernommen werden. Ebenfalls ist 
die vertragliche Laufzeit auf den 31.12.2024 zu begrenzen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, die vertraglichen Abstimmungen mit dem 
Träger der Kindertagesstätte vorzunehmen und den Vertrag mit den genannten Änderungen 
entsprechend abzuschließen

12 . Waldschwimmbad Gemeinde Burg (Dithm.);
hier: Ausschreibung des Kioskbetriebes

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussempfehlung des Sozial-, Jugend- und 
Sportausschusses vor. Dieser empfiehlt, das Interessenbekundungsverfahren bezüglich der 
Neuverpachtung des Kiosks zeitnah durchzuführen. Die Inhalte des Pachtvertrages werden 
noch einmal gesondert in der Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses beraten. 
Durch Bürgermeister Karl-Heinz Conson wird ergänzt, dass zwischenzeitlich ein Gespräch 
mit der bisherigen Pächterin stattgefunden hat. Diese teilte mit, den Pachtraum zum 
28.02.2023 an die Gemeinde Burg (Dithm.) zu übergeben, sodass der neue Pachtvertrag 
zum 01.03.2023 ausgeschrieben werden kann. Weiter soll der Pachtvertrag zunächst für die 
Dauer von 1 Jahr geschlossen werden mit einer entsprechenden Verlängerung um 1 Jahr 
bei Bewährung. Der Pachtzins beträgt 450,00 € pro Monat. Der Pachtzins kann wie bisher 
mit dem Kartenverkauf verrechnet werden. Sofern durch den Pächter der Kartenverkauf 
übernommen wird, wird die Pacht vollständig reduziert. Weiter spricht sich der Ausschuss 
dafür aus, dass durch die Verwaltung zu prüfen ist, welche baulichen Veränderungen an der 
Heizungsanlage notwendig sind, um zukünftig eine genaue Heizkostenabrechnung 
gegenüber dem Pächter erstellen zu können. Nach kurzer Beratung ergeht folgende 
Beschlussempfehlung:

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, der 
Ausschreibung der Verpachtung des Kiosks für das Waldschwimmbad der Gemeinde Burg 
(Dithm.) zuzustimmen. Hier sind in der Ausschreibung folgende Rahmenbedingungen 
zugrunde zu legen:

Der Pachtvertrag soll zum 01.03.2023 zunächst für die Dauer eines Jahres geschlossen 
werden und wird bei entsprechender Bewährung jeweils stillschweigend um ein Jahr 
verlängert. Der Pachtzins beträgt 450,00 € pro Monat. 
Der Pachtzins kann mit dem Kartenverkauf verrechnet werden. Sofern durch den Pächter 
der Kartenverkauf übernommen wird, wird die Pacht vollständig reduziert.

Weiter ist durch die Verwaltung zu prüfen, welche Veränderungen beim Heizsystem 
notwendig sind, um die Heizkosten für den Kioskbetrieb zukünftig mit dem Pächter 
abzurechnen. Die Kosten sind für den Haushalt 2023 zu ermitteln.  

13 . Sanierung der Duscharmaturen des Schwimmbades
Durch die Verwaltung wird mitgeteilt, dass sich der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss in 
seiner Sitzung am 17.08.2022 bereits mit dieser Thematik beschäftigt hat. Es besteht nicht 
die Möglichkeit, die vorhandenen Unterputzarmaturen durch Aufputz-Duscharmaturen zu 
ersetzen ohne Fliesenarbeiten durchzuführen. Seitens des Gesundheitsamtes des Kreises 
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Dithmarschen wurde ebenfalls empfohlen, die Fliesen im Bereich der Duscharmaturen zu 
erneuern. Eine überschlägige Kostenermittlung für die Damen- und Herrenduschen hat 
Kosten in Höhe von 25.000,00 € ergeben. Nach kurzer Beratung folgt der Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss der Empfehlung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses und es 
ergeht folgende Beschlussempfehlung:

Der Finanz-und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, für das 
Haushaltsjahr 2023 Mittel für die Sanierung der Duschen in Höhe von 25.000,00 € 
bereitzustellen. Weiter ist die Ausschreibung kurzfristig im Jahr 2022 vorzunehmen und der 
Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter für die Sanierung der Duschen zu erteilen.  

14 . Erneuerung der Spinde des Schwimmbades
Der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss hat sich in seiner Sitzung am 17.08.2022 mit 
dieser Thematik befasst und empfohlen, die bereitgestellten Mittel in Höhe von 20.000,00 € 
für die Sanierung der Spinde im Damenumkleidebereich zu verwenden. Sofern die 
bereitgestellten Mittel nicht ausreichend sind, sind diese überplanmäßig zu erhöhen. Weiter 
hat der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss empfohlen, für das Haushaltsjahr 2023 weitere 
Mittel für die Erneuerung der Spinde im Bereich der Herrenumkleidekabinen in Höhe von 
30.000,00 € zur Verfügung zu stellen. Durch Ausschussmitglied Sylvia Lenz wird mitgeteilt, 
dass die Spinde im Bereich der Damenumkleidekabinen sich nicht in einem so schlechten 
Zustand befinden, dass diese zu erneuern sind. Ebenfalls geht der Ausschuss davon aus, 
dass die Spinde auch im Herrenbereich reparaturfähig sind. 

Aus der Mitte des Ausschusses wird mitgeteilt, dass am 13.09.2022 eine Begehung des 
Schwimmbades durch den Bürgermeister erfolgt. Insgesamt besteht Einigkeit darüber, dass 
zu prüfen ist, ob die Spinde mit dem zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln insgesamt 
reparaturfähig sind. Sofern dies nicht der Fall ist, sind für das Haushaltsjahr 2023 Mittel 
anzumelden. Es ergeht folgender Beschluss:

Der Finanz-und Wirtschaftsausschuss beschließt einstimmig, dass für die 
Reparatur/Erneuerung der Spinde für das Haushaltsjahr 2022 keine zusätzlichen 
Haushaltsmittel bereitgestellt werden. Seitens des Bürgermeisters ist zu prüfen, ob die zur 
Verfügung gestellten Haushaltsmittel in Höhe von 20.000,00 € für die Reparatur der Spinde 
insgesamt auskömmlich sind und ob eine Reparatur wirtschaftlich ist. Sollte dies nicht der 
Fall sein, sind Aufträge für die Erneuerung der Spinde im Rahmen der Haushaltsmittel zu 
vergeben. Im Rahmen der Haushaltsberatung 2023 sind ggfs. weitere Mittel anzumelden.  

15 . Anträge

15.1 . Antrag der Spielstunde Quickborn-Brickeln auf Beteiligung der laufenden 
Kosten

Durch die Verwaltung wird mitgeteilt, dass mit Datum vom 25.07.2022 ein Antrag der 
Spielstunde Quickborn-Brickeln vorliegt. Die Spielstunde Quickborn-Brickeln beantragt eine 
Zuwendung in Höhe von 8.300,00 €. Nach kurzer Beratung aus der Mitte des Ausschusses 
ergeht folgende Beschlussempfehlung:
Der Finanz-und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, den 
beantragten Zuschuss in Höhe von 8.300,00 € an die Spielstunde Quickborn-Brickeln für das 
Haushaltsjahr 2022 zu gewähren.

15. 2 Antrag auf energetische Sanierung der Heizungsanlage im FC Burg Vereinsheim
Durch die Verwaltung wird vorgetragen, dass mit Datum vom 07.09.2022 seitens des FC 
Burg beantragt wurde, die energetische Sanierung dieser Liegenschaft durch den Einbau 
einer modernen Heizungsanlage vorzunehmen. 
Vor dem Hintergrund der steigenden Strom- und Pachtpreise ist es dem Sportverein 
ansonsten zukünftig kaum mehr möglich, die hohen Energiekosten zu tragen und einen 
reibungslosen Betrieb zu gewährleisten. Nach kurzer Beratung aus der Mitte des 
Ausschusses wird diese Angelegenheit an den zuständigen Sozial-, Jugend- und 
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Sportausschuss verwiesen. Seitens der Verwaltung sind Kosten bezüglich einer 
energetischen Sanierung der Heizungsanlage zu ermitteln. 

16 . Energiesparmaßnahmen in den kommunalen Liegenschaften
Zu diesem Tagesordnungspunkt trägt Bürgermeister Conson vor, dass neben den 
Maßnahmen nach der Kurzfristenenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnung 
ebenfalls die Kommunen angehalten sind, insgesamt Energie einzusparen. Vor dem 
Hintergrund der Energieknappheit im bevorstehenden Winter sollte hier die Gemeinde Burg 
(Dithm.) als Vorbild fungieren und ebenfalls versuchen Energie einzusparen. Zur Diskussion 
steht unter anderem eine Reduzierung der Leuchtzeit der Straßenbeleuchtung bzw. die 
Reduzierung der Versorgung der kommunalen Liegenschaften mit Energie. Nach kurzer 
Beratung aus der Mitte des Ausschusses wird diese Angelegenheit an die Fachausschüsse 
verwiesen. Diese sollten kurzfristig Maßnahmen entwickeln, um in den jeweils betroffenen 
Liegenschaften Energiesparmaßnahmen aufzuzeigen.

17 . Unterstützungszahlung für die Fitness der Feuerwehr Burg
Zu diesem Tagesordnungspunkt trägt Frank Ohlsen vor, dass in der Sitzung des Brand- und 
Zivilschutzausschusses über die freiwillige Zahlung eines Betrages in Höhe von 10,00 € für 
die Mitgliedschaft im Fitnessstudio My Time als Wertschätzung gegenüber den 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr aufgezeigt werden sollte. Insgesamt wird die 
Maßnahme aus der Mitte des Ausschusses befürwortet. Es wird ausgeführt, dass schon jetzt 
ein Blaulichttarif für die Mitglieder der Feuerwehr Burg angeboten wird. Hiernach würde sich 
die Grundgebühr von 50,00 € auf 30,00 € reduzieren. Angedacht ist ein Zuschuss in Höhe 
von 10,00 € durch die Gemeinde Burg (Dithm.). Seitens der Verwaltung wird darauf 
verwiesen, dass es sich bei diesem Zuschuss um einen geldwerten Vorteil handelt, der im 
Sinne des Einkommenssteuergesetzes zu versteuern ist. Weiter wird durch 
Ausschussmitglied Frank Ohlsen mitgeteilt, dass durch das Fitnessstudio ggfs. alternative 
Angebote bereitgestellt werden können. Nach kurzer Beratung ergeht aus der Mitte des 
Ausschusses folgender Beschluss:

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss verweist diese Angelegenheit einstimmig auf den 
zuständigen Brand- und Zivilschutzausschuss. Hier sind alternative Angebote durch das 
Fitnessstudio My Time abzuklären und noch einmal die Problematik bezüglich der 
Versteuerung des geldwerten Vorteils zu prüfen. 

18 . Verschiedenes
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass für den Baulanderwerb an der Buchholzer 
Straße seitens der Gemeinde Burg (Dithm.) nun gemäß Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung der Kredit aufgenommen wurde. Die Notwendigkeit bestand darin, dass 
weiter mit einer Zinssteigerung zu rechnen ist. Bei der Investitionsbank wurde ein Darlehen 
in Höhe von 1.831.191,00 € zu einem Zinssatz von 2,77 % aufgenommen. Die Laufzeit 
beträgt 10 Jahre. Am Ende der Laufzeit ist der Kredit vollständig zu tilgen.

19 . Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Anfragen der Einwohner vor.

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der 
Beschlussfassung durch den Ausschuss nicht öffentlich behandelt.

Ende der Sitzung: 21:10 Uhr

Vorsitz Protokollführung
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